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Liebe Eltern,  

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

herzlich willkommen zum neuen Schuljahr! Dies gilt ganz 

besonders unseren „Neuen“, also den Schülerinnen und Schülern 

der 5. und 11. Jahrgangsstufe, ihren Eltern und den neu an 

unserer Schule eingestellten Kolleginnen und Kollegen. Sie alle 

werden sich bestimmt schnell in Schule, Training, 

Ganztagsbetrieb oder Internat einleben.  

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit dem neu gewählten 

Elternbeirat!  

Mit der Fertigstellung des neugestalteten Schulhofes und einem gut 

aufgestellten Lehrer- und Trainerkollegium bietet das Heinrich-Heine-

Gymnasium personell und räumlich ideale Bedingungen zum Lernen, 

Trainieren und Wohnen. 
 

Ich wünsche uns allen einen guten Start und viel Erfolg beim Erreichen der 

schulischen und sportlichen Ziele. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Ulrich Becker, OStD 
Schulleiter 
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Themen in dieser Ausgabe: 

 Personalia 

 Baumaßnahmen 

 Radsporterfolge 

 Jugend trainiert 

 Erfolge Fußball und Tennis 

 Aktuelle Informationen 

 Wettbewerbe und Siege 

 Hinweis Sprechstunden 

 Wichtige Termine 

(Fs) Im Mai stellte Pauline bei den nationalen 
Nominierungswettkämpfen für die WM einen neuen 
deutschen Rekord über die 
500 m auf. Mit 35,16 sec. 
verbesserte sie die acht 
Jahre alte Bestmarke von 
Olympiasiegerin Christina 
Vogel aus Erfurt. Diese 
Superzeit motivierte Pauline 
in der weiteren Vorbereitung 
auf die Weltmeisterschaften 
zu noch intens iverem 
Training am HHG zusammen 
mit der Olympiasiegerin 
Miriam Welte vom 1. FC Kaiserslautern.  

Bei den Junioreneuropameisterschaften im Juli in 
Athen musste sie sich noch ihrer Kollegin aus der 
Nationalmannschaft, Emma Hinze aus Cottbus, 
knapp geschlagen geben. Jedoch bei den 
Weltmeister-schaften in Astana konnte Pauline den 
Spieß umdrehen und gewann ihren ersten Einzeltitel 
in der neuen Weltrekordzeit von 34,657 sec.  
 

Gemeinsam mit Emma, die noch bis Januar selbst in 
der Sprinttrainingsgruppe am HHG trainierte, wurde 
sie ebenfalls mit neuem Weltrekord Weltmeisterin im 
Teamsprint. Für ihren Heimtrainer, Frank Ziegler, war 
es ein besonderes Erlebnis beim sportlichen 
Jahreshöhepunkt in Astana persönlich anwesend zu 
sein. 

Pauline Grabosch 

PAULINE GRABOSCH AUS DER 12S WIRD DOPPELWELTMEISTERIN 
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SCHULE, INTERNAT UND AKTUELLES 
PERSONALIA 

AUSGESCHIEDEN  
 

Frau OStR‘ Brigitte Frisch, Altersteilzeit; 
Herr StR Steffen Danner, Pensionierung;  
Frau StD‘ Dr. Ulrike Dittberner, Versetzung als 
Schulleiterin an das Gymnasium am Rittersberg 
Kaiserslautern; 
Frau OStR‘ Annette Kaminski-Rivera (Versetzung 
an das  Albert -Schwei tzer -Gymnas ium 
Kaiserslautern); 
Frau L.i.B. Natalia Karpenko, Beendigung des 
Vertretungsvertrages,  
Frau StR‘ Daniela Schlöder, Ausscheiden aus 
dem Schuldienst, 
Herr StRef. Eric Agne, Herr StRef Peter Klos, 
Frau StRef‘. Valentina Zugck: Beendigung des Vorbereitungsdienstes  
 

NEU IM KOLLEGIUM 
Herr StR Andreas Beckmann (Bi, Ek), Beendigung der Abordnung, Versetzung 
an das HHG; Frau StR‘ Nadine Moseler (D, G, Bi), Neueinstellung; Herr StR 
Benedikt Müller (E, Sk), Neueinstellung; Frau StR‘ Stephanie Seifert (M, Ek), 
Neueinstellung; Frau StR‘ Caroline Veith (Sp, Bk), Neueinstellung; Frau StR‘ 
Jessica Vogt (D, E), Neueinstellung. 

ÜBERTRAGUNG VON AUFGABEN 
Frau StR‘ Sarah Barth, stundenweise Abordnung an 
das PL zur Mitarbeit im Landesteam „Moodle“; 
Herr StR Dr. Roman Köhl, lehrbeauftragter 
Fachleiter für Biologie am Studienseminar 
Kaiserslautern. 
 

ERNENNUNGEN 
Frau Ulrike Helm und Frau Susanne Scheffler-
Hausbrandt sowie Herr Matthias Eifler wurden am 
18.5.2015 zu Oberstudienrätinnen bzw. 
Oberstudienräten ernannt. Herzlichen Glückwunsch!  

 

INTERNAT 
Daniel Günther, Freiwilliges Soziales Jahr im Internat. 

 

 
NEUE REFERENDARINNEN 
Frau StRef.’ Sophie Marie Dengel (Sp, Mu), Frau StRef.’ Nora Franziska 
Hagemann (D, Sk), Frau StRef.‘ Johanna Meininger (M, Ph), Frau StRef.‘ Anna 
Naujok (Ch, G), Frau StRef.‘ Martina Haben (Ek, Sp). 

 
 

BEWEGLICHE FERIENTAGE 2015/2016 UND FERIEN 2015/2016 & 
2016/2017 
Angegeben sind jeweils der erste und der letzte Ferientag. Ferientermine bis zum 
Schuljahr 2016/2017 unter http://www.mbwjk.rlp.de/service/ferientermine-in-rlp. 
Die Sommerferien 2017 unter http://www.kmk.org/ferienkalender.html.  

 

MÜNDLICHE ABITURPRÜFUNG 2016 
Am Montag/Dienstag, 7./8.3., finden die mündlichen Abiturprüfungen 2016 statt. 
Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 12 haben an diesen 
Tagen unterrichtsfrei. Diese Tage können für umfangreichere Arbeitsaufträge und 
Hausaufgaben genutzt werden. 
 

EPOCHENUNTERRICHT 
In den folgenden Klassen wird Unterricht in einem Fach lediglich in einem 
Schulhalbjahr erteilt. In diesen Fächern wird die Zeugnisnote des 

V.l.n.r.: Frau Veith, Herr Müller, Frau Moseler, Frau Seifarth und Frau Vogt. 

V.l.n.r.: Frau Meininger, Frau Naujok, Frau Dengel, Frau Haben, Frau Hagemann 

KLASSE 1. HALBJAHR 2. HALBJAHR 

7a BIOLOGIE CHEMIE 

9a BIOLOGIE CHEMIE 

Daniel Günther 

Dr. Ulrike Dittberner 

8.2.2016 ROSENMONTAG (1. BEWEGL. FERIENTAG) 

9.2.2016 FASCHINGSDIENSTAG (2. BEWEGL. FERIENTAG) 

6.5.2016 FREITAG NACH HIMMELFAHRT (3. BEWEGL. FERIENTAG) 

28.5.2015 FREITAG NACH FRONLEICHNAM (4. BEWEGL. FERIENTAG) 

HERBST MO.,19.10.2015 FR., 30.10.2015 - 

WEIHNACHT MI., 23.12.2015 FR., 8.1.2016 - 

OSTERN FR., 18.03.2016 FR., 1.4.2016 - 

SOMMER MO., 18.07.2016 FR., 26.8.2016 - 

HERBST MO., 10.10.2016 FR., 21.10.2016 - 

WEIHNACHT DO., 22.12.2016 DI., 06.01.2017 - 

OSTERN MO., 10.04.2017 FR., 21.04.2017 - 

SOMMER MO., 03.07.2017 FR., 11.08.2017 - 
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„ZAHL DER BENOTETEN KLASSENARBEITEN IN DEN PFLICHTFÄCHERN“  
(KLASSENSTUFEN 5 BIS 10)  

ZAHL DER KURSARBEITEN IN DER MSS (KLASSENSTUFE 11 BIS 13) 

BEURLAUBUNGEN 
Beurlaubungen sind immer dann erforderlich, wenn ein Fehlen vorhersehbar und 
zwingend erforderlich ist. Urlaub kann nur in Ausnahmefällen und nach 
rechtzeitigem vorherigem schriftlichen Antrag der Erziehungsberechtigten bzw. 
der volljährigen Schüler gewährt werden. Anträge auf Beurlaubung sind 
mindestens zwei Wochen vor dem Termin mit einem speziellen Formblatt 
(Schulhomepage / Sekretariat) zu stellen. Beurlaubungen für Einzelstunden sowie 
bis zu drei Tagen erteilt der Klassen- bzw. Stammkursleiter. Für längere 
Beurlaubungen ist der Schulleiter zuständig. Beurlaubungen unmittelbar vor und 
nach Ferien werden nicht ausgesprochen (§ 38 Schulordnung). In begründeten 
Ausnahmefällen ist ein Antrag frühzeitig (mindestens 2 Wochen vor Beginn der 
Beurlaubung) beim Schulleiter zu stellen, in jedem Fall aber bevor eventuelle 
vertragliche Bindungen eingegangen werden. Gewährte Beurlaubungen sind den 
Fachlehrern rechtzeitig von den Schülern im Voraus mitzuteilen. 
 

ELEKTRONISCHE GERÄTE 
Das Telefonieren mit elektronischen Geräten ist im Schulgebäude und in anderen 
Gebäuden, in denen Unterricht erteilt wird, verboten. Elektronische Geräte sind so 
zu schalten, dass keine Geräusche von ihnen ausgehen (Ton aus, keine 
Vibration). Sie dürfen außerhalb des Unterrichts nur in den gesondert 
gekennzeichneten Aufenthaltsbereichen („Medienzonen“) benutzt werden. Das 
Telefonieren ist auch hier verboten. Fotos, Videos oder Tonaufnahmen von 
Mitschülern oder Lehrkräften und deren Veröffentlichung verstoßen gegen 
das Strafrecht. Diese Verstöße gegen diese Regelungen werden angezeigt 
und haben schul- und strafrechtliche Folgen. Bei einem Verstoß gegen diese 
Regelungen werden elektronische Geräte eingezogen, die Rückgabe kann mit 
Auflagen verbunden werden. Diese Regelungen gelten für Schüler, Eltern und 
Lehrer. 
 

KEINE HAFTUNG BEI VERLUST VON WERTGEGENSTÄNDEN 
Die Schule übernimmt keine Haftung bei Verlust von Wertgegenständen. Die 
Schüler sollen keine größeren Geldsummen, wertvolle elektronische Geräte u.ä. 
mit in die Schule nehmen und ihre Garderobe sowie ihre Ranzen oder Rucksäcke 

nicht unbeaufsichtigt lassen. Im Sportunterricht sollen die angebotenen 
Aufbewahrungsmöglichkeiten genutzt werden. 
 

BESCHLÜSSE DER GESAMTKONFERENZ VOM 12.5.2015 

VERWENDUNG EINES FÜLLERS IN DEN KLASSEN 5 UND 6 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6 müssen im Interesse der 
Entwicklung einer lesbaren und ordentlichen Schrift ab dem Schuljahr 2015/2016 
einheitlich einen Füller als Schreibstift verwenden. 
 

REGELN FÜR SPORT AUF DEM NEU GESTALTETEN SCHULHOF 
Zur Reduzierung von Unfallgefahren und übermäßigem Lärm sind auf dem neu 
gestalteten Schulhof Sportspiele ausschließlich auf dem markierten Spielfeld und 
an den Tischtennisplatten erlaubt. Das Spielfeld ist dem Sporttreiben vorbehalten 
und nicht als Aufenthaltsort für Gespräche oder als Treffpunkt gedacht. Fußball 
darf von 7.00 bis 16.15 Uhr ausschließlich mit Softbällen gespielt werden. 
 

WANDERTAGE 
Für Wandertage gelten ab dem Schuljahr 2015/16 folgenden Bestimmungen: Es 
gibt in der Regel 2 Wandertage pro Schuljahr, die Teilnahme ist für alle 
Schülerinnen und Schüler verbindlich. Die Termine für die Wandertage werden zu 
Beginn des Schuljahres festgelegt. Wandertage finden in der Regel im Klassen-/
Kursverband statt. Die Aktivitäten müssen abwechselnd aus 2 Katalogen mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten ausgewählt werden (vgl. Anlage). Die Kosten 
sollten in der Regel 25 € je Schuljahr nicht überschreiten und sind bei 
Minderjährigen mit den Eltern abzustimmen. Die Mindestdauer beträgt 5 
Zeitstunden, wobei die besonderen Belange der Internatsschüler zu 
berücksichtigen sind. Der folgende Katalog wird erprobt, Erweiterungen sind 
möglich. Aktivitäten in den Schwerpunkten von Wandertagen sind: 

 
INFO-TAG 
Der Info-Tag findet in diesem Jahr am Samstag, 7.11.2015 statt. Von 9.00 bis 
13.00 Uhr informieren wir Eltern, Schüler und alle Interessierten über die 
Angebote der Schule und die besonderen Förderschwerpunkte Sport, 
Hochbegabte, Internate. Alle sind herzlich eingeladen.  

 

ELTERNSPRECHTAG 
Am Freitag, 27.11.2015 findet der diesjährige Elternsprechtag statt. Eltern können 
sich nach dem Leistungsstand ihrer Kinder erkundigen, Fördermöglichkeiten mit 
den Lehrkräften besprechen oder ein Gespräch mit einem Internatserzieher 
vereinbaren. Kombiniert wird der Elternsprechtag mit sportartspezifischen 
Versammlungen unserer Fördersportarten und einer Information der Eltern 
unserer Zehntklässler zur MSS-Wahl. Hierzu wird rechtzeitig eingeladen. 
 

FÖRDERVEREIN 

Der Förderverein des Heinrich-Heine-Gymnasiums ist registriertes Mitglied bei 
Bildungsspender.de. Diese Einrichtung erlaubt es, das Budget unseres 
gemeinnützigen Vereins zu erhöhen und damit die Schule und die Schülerinnen 
und Schüler in vielfältiger Weise zu unterstützen. In der gerade laufenden 
Spendenaktion geht es darum, unsere Medienausstattung zu verbessern. Die 
Vorgehensweise ist sehr einfach und kostenlos und erfordert keine Registrierung. 
Wenn Sie die Schule unterstützen wollen, können Sie dies tun, indem Sie in 
einem der 1.600 Onlineshops einkaufen. Der Einkauf muss über die Spendenseite 
unserer  Schule bei Bildungsspender geschehen. Der Onlineshop überweist dem 
Förderverein für jeden Kauf eine Vergütung. Hier können Sie kostenlos unsere 
Schule unterstützen: www.bildungsspender.de/hhg-kl Von dort kommen Sie durch 
Anklicken des Logos automatisch auf die Seite des gewünschten Onlineanbieters. 
Es besteht auch die Möglichkeit über den obigen Link, dem Förderverein eine 
direkte Spende zukommen zu lassen. Ein Erklär-Video finden Sie unter folgendem 
Link: www.bildungsspender.de/hhg-kl/erklaervideos.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  
Karl Gerhard Emmerich (1. Vorsitzender) 
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Klassenstufen 

5 6 7 8 9 10 

Deutsch* 3/1 3/1 3/1 3/1 4/0 4/0 

Englisch (1.FS) 3 4 4 4 4 4 

Französisch (2.FS) - 3 4 4 4 4 

Latein (2.FS) - 4 4 4 4 4 

3. Fremdsprache (F, Spa) - - - - 3 4 

3. Fremdsprache (L) - - - - 4 4 

Mathematik 4 4 4 4 4 4 

* 3/1 bedeutet: 3 Klassenarbeiten mit Aufgaben zur Textbearbeitung und zum 
Verfassen von Texten und 1 Klassenarbeit als Überprüfung zur 
Rechtschreibung 

Kurs Anzahl 

Gewichtung 
Kursarbeit(en): andere 
Leistungsnachweise 

Leistungskurs 

11/1 1 1:2 

11/2 bis 12/2 2 1:1 

13 1 1:1 

Grundkurs 

11/1-13 1 1:2 

Neu einsetzende Fremdsprache 

11/1 1 1:2 

11/2 bis 12/2 2 1:1 

13 1 1:1 

Schwerpunkt 1: 
Bildung, Kultur, Berufsorientierung 

Schwerpunkt 2: 
Sozial-kommunikative Aktivitäten 

Museum, Theater, Konzert, Kino 
Betriebsbesichtigung, Arbeitsamt 
Besichtigungen (historische Bauten, z.B. 
Burgen, Kirchen, Befestigungsanlagen) 
Städtetour/ Stadtführung, Zoo, Börse, 
Universitätsprojekt, Schülerlabor, 
Dynamikum Pirmasens, Ausstellung 

Wanderung, Radtour, Klassenturnier, 
Luisenpark Mannheim, Kurpfalz-Park, 
Wachenheim, Gartenschau 
Kaiserslautern oder Landau, 
Schwimmbad, Draisinenfahrt, Kanufahrt, 
Bowling, Fußballgolf, Swing-Golf, 
Kletterpark 

http://www.bildungsspender.de/hhg-kl
http://www.bildungsspender.de/hhg-kl/erklaervideos
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SCHÜLERAUSWEISE 
In diesem Schuljahr werden die Schülerausweise im Scheckkartenformat durch 
eine externe Firma (Foto Raabe) erstellt. Nachdem in der zweiten Schulwoche 
alle Schüler fotografiert wurden, werden die Schülerausweise nun bald 
vorliegen. Die Fotosätze der Firma empfehlen wir Ihrer Aufmerksamkeit.  
 

„TAG DER BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG“ 
Ab diesem Schuljahr wird es in allen 9. und 12. Klassen jährlich einen „Tag der 
Berufs- und Studienorientierung“ geben. Hierbei werden Experten aus der 
Wirtschaft, der Bundesagentur für Arbeit, den Kammern sowie den Hochschulen 
in enger Zusammenarbeit mit den berufsbildenden Schulen Fachinformationen 
zur dualen Ausbildung, zum Studium und zu den jeweiligen Karrierechancen 
und Weiterbildungsperspektiven geben. Wir werden informieren, sobald weitere 
Informationen vorliegen.  
 

BAUMAßNAHMEN 
Noch vor den Sommerferien wurde der neu gestaltete Schulhof fertiggestellt. Er 
bietet nun ideale Voraussetzungen sowohl für eine aktive Pausengestaltung  
(Fußball, Tischtennis, Bouldern) als auch für eine ruhigere Pause (Bänke, 
Schach). Die Pausen und das Schulfest zeigten, dass der neue Schulhof sehr 
gut angenommen worden ist.  

In den Ferien wurden zahlreiche Baumaßnahmen abgeschlossen bzw. 
weitergeführt: In der Aula wurde der Boden nach einem Wasserschaden 
abgeschliffen und neu versiegelt, neue Heizkörper wurden eingebaut. Die 
Grundsanierung der Sozialräume im Wirtschaftsbereich (Umkleideräume, 
Sanitärbereich) wurde begonnen und soll nach den Herbstferien abgeschlossen 
sein. Die Arbeiten zum Betrieb eines Blockheizkraftwerkes wurden fortgesetzt. 
Die Physiotherapie erhielt einen neuen Anstrich. 
 

BEGRÜßUNG DER NEUEN FÜNFTKLÄSSLER 
(Wa) Nachdem wir unseren neuen Schulkindern der fünften Klassen und deren 
Familien mit dem Begrüßungsfest vor den Sommerferien bei herrlichen 
Rahmenbedingungen einen hoffentlich angenehmen Start bereiten konnten, 
begann am 07.09. um 10 Uhr der „Ernst des (Schüler-) Lebens“ am HHG. Direkt 
aufgelockert wurde dieser in der dritten Schulwoche durch die Integrationsfahrt 
nach Neustadt. Ziel war es, das gegenseitige bessere Kennenlernen und die 
Schaffung eines Gemeinschaftsgefühls zu unterstützen. Spiel und Spaß sind 
dabei ebenfalls nicht zu kurz gekommen. Für die nächsten Jahre am HHG 
wünschen wir unseren neuen Schülerinnen und Schülern sowie ihren Familien 
alles Gute, Zufriedenheit und den gewünschten Erfolg. 
 

ADDITA FÜR ALLE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER 
Die Addita des Hochbegabtenzweiges können von allen Schülerinnen und 
Schülern des HHG besucht werden, wenn Kapazitäten frei sind. Bitte 
erkundigen Sie sich bei Frau Busch. 
 

VERKEHRSSITUATION VOR DER SCHULE 
Eine Bitte an alle Eltern: Bitte halten Sie die Zufahrt zur Schule frei. Immer 
wieder kommt es zu unfallträchtigen Situationen. Oft parken Wagen unmittelbar 
vor der Schranke, sodass die Zufahrt zur Schule versperrt ist. Bitte machen Sie 
auch den unteren Parkplatz schnell wieder frei, damit die Schüler die Parkplätze 
nutzen können. 

SOZIALFONDS 
Der Sozialfonds ermöglicht bedürftigen Schülerinnen und Schüler ein verbilligtes 
Mittagessen. Entsprechende Anträge können im Sekretariat I gestellt werden.  

 

GITARRENUNTERRICHT 
Schüler haben die Möglichkeit, in der Schule kostenlos das Gitarrespielen zu 
erlernen. Den Unterricht erteilt der Gitarrist und Oud-Spieler Abbas Mahayekh. 

Er studierte Musikwissenschaft an der Universität 
Heidelberg und Gitarre in Trossingen. Zahlreiche 
Erfolge seiner Schüler bei Konzerten oder 
Wettbewerben wie »Jugend musiziert« bestätigen 
seine pädagogisch wertvolle Arbeit. Interessierte 
setzen sich mit Herrn Mashyekh in den 
Unterrichtszeiten (Montag und Mittwoch ab 13.00 
Uhr im Musikraum 1) direkt in Verbindung oder 
wenden sich an das Sekretariat 1. 

 

HHG SPORT-KOLLEKTION 
In Zusammenarbeit mit Sport Lösch wird im Online-Shop unter http://hhg-kl-
shop.eu/ eine modische HHG-Sport-Kollektion angeboten. Hier können Sie mit 
dem HHG-Logo beflockte Sportbekleidung (z.B. Trainings-Shirts, -Jacken, -
Hosen) und Ausrüstungsgegenstände (z.B. Taschen) erwerben. Vielleicht eine 
gute Idee für Ihre Geburtstags- und Weihnachtsgeschenke! 
 

HOMEPAGE 
Die Homepage der Schule www.hhg-kl.de enthält aktuelle Meldungen und 
hilfreiche Downloads. Hier finden Sie alle wesentlichen Regelungen und 
Vorgaben zum Schulalltag (siehe auch Rechtsgrundlagen für den Schulalltag im 
Downloadbereich). 
 

FÖRDERUNG DER ELITESCHULEN DES SPORTS DURCH DIE 
SPARKASSEN-FINANZGRUPPE 
Auch in diesem Jahr fördert die Sparkassen-Finanzgruppe das Heinrich-Heine-
Gymnasium Kaiserslautern als Eliteschule des Sports. Am 16.9.2015 
überreichte Karin Decker, stellvertretendes Vorstandsmitglied der 

S t a d t s p a r k a s s e 
Kaiserslautern der 
Schule einen Scheck in 
Höhe von 7.000 Euro. 
Der Fokus dieser 
Förderung liegt aktuell 
in der Verbesserung der 
s p o r t l i c h e n 
Rahmenbedingungen, 
i n sb e so n d e re  d i e 
Durch führung von 
T r a i n i n g s -  u n d 
Wettkampfmaßnahmen 
e inschl ieß l ich der 
Mobilität. 

KLASSENFAHRT DER 10H IM MAI 2015 
Unsere Klassenfahrt begann, nachdem der reguläre Schulunterricht am 
Dienstag geendet hatte. Als das geschehen war, machte sich die versammelte 
Truppe unter Beaufsichtigung von Frau Schuhmacher und Herrn Müller auf zum 
Bahnhof. Hier nochmal ein dickes Dankeschön an die beiden, dass sie uns 
diese Studien/Abschlussfahrt nach München ermöglicht haben! Wir haben in 
München sehr viel Neues entdeckt und gelernt, trotzdem blieb auch mal Zeit für 
andere Unternehmungen, die nicht zwingend etwas mit Schule zu tun hatten. 
Diese tolle Mischung haben wir unserem noch sehr jungen Lehrerteam zu 
verdanken, das es bravurös meisterte, immer ausgeglichen zu bleiben. N. Weise 
 

TOSKANA KURSFAHRT 2015  
(Ef) Abfahrt war am 12. Juli am HHG. Unsere Destination: Lido di Camaiore in 
der Toskana. Wer wir sind? Die Kurse von Frau Langen und Frau Busch! Nach 
13,5h Fahrt kamen wir erschöpft an. Sofort zog es uns an den Strand, wo wir 
nach dem Abendessen einen idyllischen Spaziergang entlang der 
Strandpromenade unternahmen. Für unsere Kursfahrt hatten wir natürlich das 
volle „touristische“ Kulturprogramm gebucht: Sehenswürdigkeiten, Stadttouren, 
Eis essen bei 40 Grad – so konnte man die italienische Renaissance in Lucca 
und Pisa genial genießen. Mit vielen tollen Eindrücken ging es dann wieder 
zurück nach Deutschland. Das war das Ende einer unglaublich interessanten 
und lustigen Kursfahrt! 
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Abbas Mahayekh 

V.l.n.r.: Dr. U. Becker, Karin Decker, Hermann Mühlfriedel 

Der neue Schulhof wurde beim Schulfest eingeweiht 

http://www.hhg-kl.de
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GÄSTE AUS TOKYO, BUNKYO-KU AM HHG 
(Br) Für zwei Wochen waren 4 Gastschülerinnen und –schüler aus Tokyo/ 
Bunkyo-ku (der Partnerstadt von Kaiserslautern) bei uns zu Besuch am HHG. 
Philipp Gabriel berichtet von seinen Erfahrungen: „Mein Austauschschüler heißt 
Ryohei Kojima und ist sechzehn Jahre alt. Er war der älteste Austauschschüler. 
Zu Hause angekommen, wurde er von der ganzen Familie herzlich begrüßt und 
im Haus herumgeführt. Aufgrund der Zeitverschiebung und des langen Fluges 
war unser Gast sehr erschöpft und ging sehr bald schlafen.  

Er nahm danach ganz normal am Alltag teil und lebte sich bei uns ein. Wir 
konnten uns gut verständigen und haben auf Englisch und Japanisch (Japanisch 
machte Einiges einfacher) gesprochen. Am Samstag machten wir mit allen 
anderen Austauschschülern, die bei Schülern des HHGs untergebracht waren, 
einen Ausflug nach Speyer. Dort sahen wir uns den Dom und die Titanic-
Ausstellung an. Danach nahmen wir noch an einer Stadtführung teil. Mit der 
Familie fuhren wir in der zweiten Woche nach Trier und sahen uns einen 
Großteil der römischen Gebäude an. Ryohei fand die alten Burgen und Häuser 
sehr interessant. Aus diesem Grund sind wir auch nach Heidelberg gefahren und 
haben dort das Schloss besucht.  
Nach vielen Ausflügen und spannenden zwei Wochen flog unser 
Austauschschüler dann wieder nach Japan. Wir haben guten Kontakt und 
bereiten uns auf den Gegenaustausch im Sommer 2016 vor. Wir sind alle sehr 
gespannt darauf.“ 
 

DIE SONNENFINSTERNIS 2015 AM HHG 
(Su) Am 20.03.2015 konnte man in Kaiserslautern eine partielle Sonnenfinsternis 
beobachten. Im SIZ des Heinrich-Heine-Gymnasiums wurde ein Fernrohr so 
aufgebaut, dass man den Transit des Mondes gefahrlos indirekt beobachten 
konnte. Zusätzlich waren spezielle Brillen vorhanden, mit denen man die 
Sonnenfinsternis direkt beobachten konnte. Dieses Angebot nahmen viele 
Klassen und Kurse des HHG wahr. Auch wenn man weiß, was da passiert, ist es 
doch etwas ganz Besonderes so etwas einmal mit eigenen Augen gesehen zu 

haben.  
Diese Sonnenfinsternis war 
ein ganz besonderes 
Ereignis: die nächste 
partielle Sonnenfinsternis in 
Deutschland findet erst am 
12.08.2026 statt. Danach 
wird eine lange Zeit des 
Wartens auf den 2. 
September 2081 folgen. 
Erst dann wird die Sonne 
erneut vom Mond verdeckt. 
Diesmal dann aber 

komplett.  

HOCHBEGABTENZWEIG UND WETTBEWERBE AM 
HEINRICH-HEINE-GYMNASIUM 
 

TEAM HHG HOLT DEN TITEL BEI DER 1. LAUTRER SOLAR POWER 
COMPETITION 
(Su) Mit einer Kickoff-
Veranstaltung Ende 
April 2015 an der 
H o c h s c h u l e 
Kaiserslautern begann 
das Planen und 
Konstruieren eines 
möglichst effizienten 
Solarkraftwerks in den 
„heiligen Hallen“ des 
Fachbereichs Physik 
des HHG: Finn Kock, 
Tim Pokladnik, Raphael 
K ö h n ,  A l e x a n d e r 
Hackmann, Andre Bold, 
Bastian Müller (alle 8h) sowie Richard Sodtke, Tobias Nickel, Kevin Ackermann, 
Konrad Lukoschek und Philipp Gabriel stürzten sich ins Entwerfen. Nach und 
nach wurden Ideen realisiert und wieder verworfen bis am Ende ein recht schnell 
zu erhitzendes und gut gedämmtes Solarkraftwerk Realität geworden war. Und 
es hat sich gelohnt: Die HHG-Rakete, die vom Solarkraftwerk angetrieben 
wurde, erreichte ihr Ziel! Und das mit großem Abstand zu den weiteren Teams, 
die auch das Ziel erreichten! 
 

BIC-WIRTSCHAFTSFÜHRERSCHEIN-PROJEKTWOCHE 11H UND 12H 
(Ml) Habt ihr schon mal daran 
ge dac h t  S u r f b re t t e r  zu 
verkaufen? Ein e igenes 
Unternehmen aufzuziehen und  
gegen sieben Konkurrenten 
durchzusetzen? Wahrscheinlich 
eher nicht. Doch genau darum 
ging es am Business + 
I n n o v a t i o n  C e n t e r  i n 
Kaiserslautern. Genau vier Tage 
lang brüteten Schülerinnen und 
Schüler der 11h und 12h über 
d e r  F r a g e ,  w e l c h e 
Geschäftsstrategie ihnen den 
Sieg bringen würde. Den Ideen 
waren keine Grenzen gesetzt. 
Schließlich ging es bei dem 
Gedankenexperiment darum, 
den Teilnehmern bewusst zu 
machen, was man alles 
bedenken muss, wenn man sich 
selbstständig machen möchte. 
Wer nach diesen vier Tagen 
Blut geleckt hat, kann überdies 

noch überlegen, ob er den 
Wirtschaftsführerschein machen 

möchte, ein Diplom, welches ein gewisses betriebswirtschaftliches Wissen 
bescheinigt. 
 

JASPER SLUSALLEK IM FINALE DES BUNDESWETTBEWERBS 
INFORMATIK 

(Pt) Jasper Slusallek, Schüler der Jahrgangsstufe 12 am Heinrich-Heine-
Gymnasium, war als Finalist bei der Endrunde des Bundeswettbewerbs 
Informatik dabei, die vom 17. bis 21. September von und an der TU Darmstadt 
ausgerichtet wurde. Unterstützer der Endrunde waren die Fraunhofer-Institute 
IGD und SIT sowie Lufthansa Systems. „Ich habe zwar nicht gewonnen, aber 
neue und interessante Erfahrungen gemacht und viele andere Informatik-Talente 
kennen gelernt. Die Teilnahme macht sich auf jeden Fall gut im Lebenslauf“, 
freut sich Jasper. 
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Foto: Philipp Gabriel, 12h. V.l.n.r.: Vivien Caesar, Milena Hach, Philipp Gabriel 
u. Alexander Howard mit ihren Gästen 

Raphael Steinbacher und Philip Meyer 

Das HHG-Solarkraftwerk in Aktion—ohne Sonne geht nichts 

Unsere Schüler ganz „BIC“  

„Wie schön ist die Sonne! 
So sprach nach langem Schweigen der Freund“  Heinrich Heine 
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MATHEMATIKWETTBEWERBE 2014/15 
(Sf) Für unser HHG konnten wir im vergangenen Schuljahr wieder über 800 
Starts in den verschiedenen Mathematik-Wettbewerben zählen. An der ersten 
Runde des „Pangea-Wettbewerbes“ nahmen 315 Schülerinnen und Schüler 
aus den Klassenstufen 5 bis 10 teil. Grace Weppler (7h) zeigte in der 2. Runde 
auf Landesebene hervorragende Leistungen und schaffte damit den Einzug in 
das Bundesfinale. Vom Ländervergleich der besten Siebtklässler am 13. Juni in 
Frankfurt fuhr Grace stolz mit einer Bronzemedaille nach Hause. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! 
Voller Engagement und sehr erfolgreich hüpfte auch das „Känguru 2015“ 
wieder durch das HHG. 286 HHG-Schülerinnen und Schüler aus 23 
verschiedenen Klassen stellten sich den Aufgaben des traditionsreichen 
Wettbewerbs. Die Fachschaft Mathematik erhielt das fünfte Jahr in Folge den 
Sonderpreis für Schulen mit den höchsten Teilnehmerzahlen. Einen dritten Platz 
erreichten Karoline Sorg (8h) und Grace Weppler (7h). Über einen 2. Platz und 
tolle Sachpreise konnten sich Max Schreieck (5s2), Jason Rolofs (5h), Marie 
Burkhart (6h), Jasmin Guckenbiehl (7h) und Philipp Gabriel (11h) freuen. Einen 
bemerkenswerten 1. Platz belegten Milena Kliche und Jonas Mann (beide 6h). 
Den Probewettbewerb von „Mathematik ohne Grenzen“ gewann mit einem 
herausragenden Ergebnis die Klasse 10a von Frau Burckhardt! Leider verpasste 
unsere 10a im Finale des Teamwettbewerbes, der auf mathematische 
Fähigkeiten Einzelner aber auch 
auf die Teamfähigkeit in einer 
Klasse baut, eine Platzierung. So 
konnte in diesem Jahr unsere 11h, 
die Siegerklasse aller 10. Klassen 
aus dem Vorjahr, den dritten Platz 
belegen und erneut mit einer 
Siegprämie ihre Klassenkasse 
enorm aufbessern!  
Für die letzte Runde des 
anspruchsvollen 
Landeswettbewerbs des Landes 
Rheinland-Pfalz qualifizierte sich 
Sander Wenzel (8h) Sander 
musste sich nach einer 
erfolgreichen Teilnahme in der 2. 
Runde den anspruchsvollen 
Fragen einer ausgewählten Jury 
stellen. Mit Bravour bestand er 
dieses Kolloquium der 3. Runde 
und qualifizierte sich so für die 4. 
Stufe im neuen Schuljahr. 
Herzlichen Glückwunsch, Sander, 
und wir drücken dir alle die 
Daumen!  

An der „54. Mathematik-Olympiade“ nahmen 38 Schülerinnen und Schüler des 
HHG teil. Für ihre tollen Leistungen in der 3. Runde auf Landesebene erhielten 
Jette Simon (5s1), Jessica Guckenbiehl (5h), Johannes Kläs (6s3), Lorenz 
Dellwo, Karim Kesseler, Janina Korz, Jonas Mann, Meara Rogel, Paula 
Simbgen (jeweils 6h), Robert Pietsch (7h), Josua Müller (11h) und Daniel 
Eichhorn (11) eine besondere Anerkennung. Einen 3. Platz erreichten: Marie 
Burkhart (6h), Tara Moghiseh, Grace Weppler (beide 7h) und Andrei Rotaru 
(11h). Einen 2. Platz belegte Sander Wenzel (8h) und einen hervorragenden 
1.Platz belegte Milena Kliche (6h). Herzlichen Glückwunsch an alle unsere 
Schülerinnen und Schüler zu diesen exzellenten Leistungen!  
Die Ehrung unserer stolzen Mathematik-Preisträger fand durch Herrn Dr. Becker 
im Rahmen des Schulfestes in einer schönen Feierstunde statt. Im Namen der 
Mathematik Fachschaft wünsche ich schon jetzt viel Spaß und viel Erfolg beim 
Lösen der nächsten mathematischen Herausforderungen. 
 

ERFOLGREICHE CHEMIKER 
(Ma) „Leben mit Chemie“, das ist ein Wettbewerb, bei dem Schülerinnen und 
Schüler lediglich mit Haushaltsmitteln chemische Experimente aus dem Alltag 
durchführen, dokumentieren und interpretieren, und auf diese Weise an das 
naturwissenschaftliche Arbeiten mal ganz anders herangeführt werden. Beim 
diesjährigen Thema „Spitzer … ist spitze“ stand das Metall Magnesium mit 
seinen Eigenschaften und typischen chemischen Reaktionen im Mittelpunkt. 
2015 nahm erstmals auch das Heinrich-Heine-Gymnasium mit einer 
„Großoffensive“ an diesem Wettbewerb teil. Im Frühjahr waren 87 Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule am Start, haben fleißig experimentiert und sich bei 
 

der Dokumentation gegenseitig übertroffen. Über die Hälfte unserer Teilnehmer 
(44) hat eine Siegerurkunde erreicht. Vier Schülerinnen und Schüler  waren so 
gut, dass ihre Ausarbeitungen mit einer Ehrenurkunde, verbunden mit einem 
Buchgutschein, ausgezeichnet wurden. Dazu gratulieren wir ganz herzlich: Neal 
Gibs (7s2), Laura Braun (8s2), Fritz Reisinger (8s2) und Leon Lotz (10h). 
 

HHG-SCHÜLER TESTEN GOOGLE GLASS AUF HERZ UND NIEREN 
(Su) Gleich zu Beginn des neuen Schuljahres durften drei achte Klassen 
(8a, 8s1 und 8h) des Heinrich-Heine-Gymnasiums an einem 
Forschungsprojekt der TU Kaiserslautern teilnehmen, bei dem der 
Einsatz der Google Glass für unterrichtliche Zwecke untersucht wird. 
Die Google Glass ist eine Art Head-Up-Display in Brillenform, welche 
aber auch über ein Touchpad am rechten Brillenbügel verfügt. Was man 
auf diesem Display sieht, erinnert an die Bildschirmmenüs von 
Smartphones, über deren Bildschirme man wischen kann und in denen 
man dann die verschiedenen Apps starten kann. Im von den 
Mitarbeitern der AG Didaktik der Physik der TU Kaiserslautern 
aufgebauten Experiment untersuchten die Schülerinnen und Schüler die 
Abhängigkeit des Klangs von der relativen Füllhöhe eines Glases. 
Ergebnis: Mit zunehmender Füllhöhe wird der Klang tiefer. Für die 
Schülerinnen und 
Schüler der 
teilnehmenden 
achten Klassen 
war das Experi-
mentieren mit der 
Google Glass 
eine einmalige 
Gelegenheit, 
bereits Gelerntes 
unter ganz neuen 
Aspekten noch 
einmal zu wieder-
holen. 
 
 

Frau Scheffler-Hausbrandt, 
Wettbewerbsorganisatorin, und Daniel Eichhorn  

Frau Marx (v.l.) mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Chemie-Wettbewerbs 

Lotta Knuff, Jasmin Guckenbiehl und Sophie Hermann 

Herr Bonner mit der 5s3 auf Kennenlernfahrt 
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5S3 UND 5H AUF KENNENLERNFAHRT 
(Ma) Der erste Tag der Klassenfahrt bot bei schönem Wetter viel Gelegenheit 
zum Toben an der frischen Luft. In zahlreichen Spielen und kniffligen Aufgaben 
lernte die 5h sich immer besser kennen. Die 5s3 lernte auf ihrer ersten 
Klassenfahrt nach Neustadt in verschiedenen Teamaufgaben, was es heißt, 
eine Klassengemeinschaft zu sein. 
 

SPORT 
RADSPORT 
NATIONALE UND INTERNATIONALE TOPERGEBNISSE DER HHG-
RADSPORTLER  
 

ERSTER TITELGEWINN IM STRAßENVIERER SEIT ÜBER 30 JAHREN 
(Fs) Die Saison 2015 war eine der erfolgreichsten in der über 30-jährigen 
Geschichte des Radsports am Heinrich-Heine-Gymnasium. Die 
Sporteliteschüler Niklas Schehl, Jonas Rutsch und Dirk Grottker wurden in den 
Disziplinen MTB, Einer Straße und Bahn Kurzzeit vom Spitzenverband bei den 
Welt- und Europameisterschaften eingesetzt. Dirk Grottker aus der 13s erreichte 
mit dem 5. Platz bei der Juniorenweltmeisterschaft die beste Platzierung dieses 
Trios. Niklas Märkl aus der 11s wurde für die europäischen Jugendspiele in 
Georgien nominiert und erkämpfte sich im Einer Straßenfahren eine Top-10- 
Platzierung. Die größte europäische Jugendrundfahrt, ASKÖ in Österreich, 
beendete Niklas auf Platz 2. Hier wurde er vom BDR Jugendtrainer, Josef 
Schüller, der am HHG als Internatsleiter arbeitet, betreut. Seinen bisher größten 
nationalen Erfolg errang Niklas gemeinsam mit den HHG-Schülern Daniel 
Gundall (11s) und seinem Bruder Lukas (10s1) sowie dem Friesenheimer 
Fahrer Goran Tomic bei den deutschen Meisterschaften im 40 km 
Mannschaftszeitfahren. Sie holten den ersten deutschen Meistertitel seit über 30 
Jahren wieder in die Pfalz. Die Tradition der Sprinter möchten die beiden 
Bayern Timo Bichler (11s) und Elias Edbauer (10s1) fortsetzen. Beide Sportler 
stammen aus der Nähe von Passau und möchten am HHG ihre sportliche 
Karriere voranbringen. Timo wechselte im Dezember 2014 und Elias trainiert 
seit dem neuen Schuljahr in der Trainingsgruppe um Miriam Welte und Pauline 
Grabosch. Bei den deutschen Meisterschaften auf der Bahn in Berlin wurde 
Timo über die 500 m deutscher Meister und stellte mit 32,872 sec. einen neuen 
deutschen Rekord auf. 
 

FUßBALL 
JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA 
HHG-MÄDCHEN MIT SENSATIONELLEM VIERTEN PLATZ 
(Bd) Die WK III Damenmannschaft des HHG hat beim Bundesfinale von JtfO in 
Berlin an die hervorragenden Leistungen des Schuljahres 2014/15 angeknüpft! 
Der Viertelfinalgegner war das Aue-Geest-Gymnasium aus Harsefeld in 
Niedersachsen. Einmal mehr zeigten die HHG-Mädels ihre Klasse und siegten 
aufgrund der größeren Spielanteile verdient mit 1:0. Im Halbfinale galt es gegen 
die Vertreter Hessens von der Carl-von-Weinberg-Schule zu bestehen, deren 
Mannschaft sich weitestgehend aus Nachwuchsspielerinnen des 1. FFC 
Frankfurt zusammensetzte. Das junge HHG-Team zeigte eine kämpferisch gute 
Leistung, gab sich nie auf, musste aber letztendlich den verdienten 3:0 Sieg der 
Hessen anerkennen. Somit war klar, dass es am letzten Tag der nationalen 
Schulmeisterschaften im „kleinen“ Finale weitergehen würde.  

Im Spiel um Platz drei traf man dann erneut auf den Gruppensieger der 
Vorrunde, die Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportschule aus Potsdam. Die Potsdamer 
Mannschaft ließ auch dieses Mal kaum Chancen des HHG-Teams zu und 
behielt erneut die Oberhand, sodass die HHG-Mädchen am Ende den 
großartigen vierten Platz bejubeln konnten. 
 

HHG-JUNGS MIT GUTEM FÜNFTEN PLATZ 
(Bd) Die WK II Jungenmannschaft des HHG hat beim Bundesfinale von JtfO in 
Berlin an die hervorragenden Leistungen des Schuljahres 2014/15 angeknüpft! 
Der Viertelfinalgegner war das Sportgymnasium Jena aus Thüringen. Die 
Thüringer erwischten den besseren Start und gingen folgerichtig mit 1:0 in 
Führung. Trotz engagierter zweiter Halbzeit wussten die Leipziger dieses 
Ergebnis geschickt zu verteidigen, sodass man im weiteren Verlauf der 
nationalen Schulmeisterschaften in den Platzierungsspielen für die Plätze 5 bis 
8 antreten musste. Im Spiel um Platz fünf traf man dann am letzten Spieltag auf 
die Mannschaft des Sportgymnasium Halle aus Sachsen-Anhalt. In einer Partie 
mit leichter Überlegenheit auf Seiten des HHG musste nach einem 0:0 in der 
regulären Spielzeit die Entscheidung im Elfmeterschießen herbeigeführt 
werden. Hier behielten die HHG-Jungs mit 5:4 die Oberhand und konnten so 
einen guten fünften Platz im nationalen Ranking für das HHG sichern. 

 

TURNIERBERICHT: 5. PLATZ BEIM DFB CUP IN BAD BLANKENBURG 
LOHN FÜR EINE TOLLE TRUPPE 
(Sz) Am 21. und 22. September fand im thüringischen Bad Blankenburg zum 6. 
Mal das Finale des DFB Cup für die Schüler der Jahrgänge 2003 – 2005 statt. 
Zum wiederholten Mal hatte sich dafür das Team des HHG in mehreren 
Ausscheidungen als Landessieger Rheinland-Pfalz qualifiziert.Nach einigen 
harten Matches mit Siegen und Niederlagen setzte die Chance, vielleicht um 

Platz 5 Revanche gegen die Frankfurter nehmen zu können, noch einmal letzte 
Kräfte frei. Im Technikteil gab es ein 1:1, das Spiel musste entscheiden. Schnell 
ging Frankfurt in Führung und baute diese noch vor der Halbzeit auf 2:0 aus. In 
einer furiosen Schlussoffensive konnten die HHG-Jungs in den letzten fünf 
Minuten des Spiels ausgleichen und ein Elfmeterschießen musste die 
Entscheidung bringen.                                                          Fortsetzung auf Seite 8. 

Die HHG-Fußball-Mädchen unter den besten Fünf! 

Auch die HHG-Jungenmannschaft sind unter den besten Fünf 

Wk IV Jungenmannschaft in Bad Blankenburg 
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Auch hier ging es bei je einem verschossenen Strafstoß in die Verlängerung 
des „sudden-death“. Das Glück lag auf unserer Seite, als der nächste 
Frankfurter verschoss und Fabian Schulz zum 8:7 für uns verwandelte. Ein nie 
erwarteter 5. Platz beim Deutschland-Finale war erreicht und die Freude 
riesengroß. Ein großes Kompliment von den Betreuern Patrick Tessie (FCK) 
und Herbert Schwarz (HHG) an das Team, mit dem die Arbeit über ein ganzes 
Schuljahr Spaß gemacht hat und das zum Abschluss noch einmal gezeigt hat, 
was man mit einer funktionierenden Mannschaft erreichen kann. Weiter so, 
Jungs! 
 

HEINRICH-HEINE-GYMNASIUM GEWINNT DIE DEUTSCHE VIZE-
MEISTERSCHAFT IM TENNIS 
(Brug) Mit einem weiteren großen Erfolg beim Bundesfinale bei 
„Jugend trainiert für Olympia“ in Berlin beendete das HHG-Tennisteam  
die Turniersaison. Die Mannschaft hatte sich bereits im Sommer über 
verschiedene Vor- und Zwischenrunden und als Gewinner der 

Rheinland-Pfalz-
Meisterschaften für das 
Bundesfinale qualifiziert. In 
der Besetzung Marlon 
Vankan, Jakob Zahn, 
Lennart Buhl, Noel 
Hinkelmann, Lennart Melzer 
und Lukas Biegel ging man 
mit dem festen Vorsatz 
nach Berlin, Rheinland-
Pfalz und das HHG würdig 
zu vertreten und bei den 
Deutschen Meisterschaften 
wieder einmal einen 
Podestplatz zu erringen. 
Nach der sensationellen 
Qualifikation der HHGler für 
dieses Bundesfinale reiste 
das Team voller Spannung 
und Vorfreude zu diesem 

Turnier, welches auf einer der schönsten Tennisanlagen Deutschlands, 
dem TC Blau-Weiß Berlin, ausgetragen wurde. Mit einem klaren Sieg 
über Baden-Württemberg war dann auch der Einzug ins Halbfinale 
relativ leicht geschafft. Hier traf man auf die Mannschaft aus Hessen, 
die man mit einem siegreichen Doppel schließlich ins Wanken brachte. 
Der Einzug ins Finale war geschafft, wo mit dem Team aus dem 
Saarland ein überaus starker Gegner wartete. Nachdem Noel 
Hinkelmann im ersten Satz drei Satzbälle vergeben hatte, konnte man 
den 0:4 Rückstand nicht vermeiden. Zur Ehrenrettung gelang der 
Paarung Hinkelmann/Melzer im Doppel noch der Endstand zum 1:5. 
Ein ganz besonderer Höhepunkt war die große Abschlussfeier. In der 
mit allen Schülern, die an „Jugend trainiert für Olympia“ teilgenommen 
hatten, voll besetzten Max-Schmeling-Halle wurden die platzierten 
Mannschaften von Bundespräsident Gauck persönlich beglück-

wünscht.  
Am Abreisetag 
waren noch einige 
Stunden für den 
Besuch der 
wichtigsten Berliner 
Sehenswürdigkeiten 
eingeplant, sodass 
die Schüler auch 
einige kulturelle 
Einblicke in die Stadt 
nehmen konnten.  

SPRECHZEITEN DER LEHRKRÄFTE 
Die Sprechzeiten der Lehrkräfte finden Sie auf der Homepage der 
Schule (https://www.hhg-kl.de/schule/kollegium-sprechstunden.html). 
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Gesprächstermin, damit 
gewährleistet wird, dass die Lehrkraft anwesend und verfügbar ist. 

Oktober 2015 

Mo. 12.-16.10.15 Berufspraktikum 12h 

Di. 13.10.15 Dienstbesprechung / Gesamtkonferenz 

Mo. 19.-30.10.15 Herbstferien 

November 2015 

Do. 5.11.15 Ehrung der erfolgreichen Radsportler/-innen 

Sa. 07.11.15 Infotag (9.00 bis 13.00 Uhr) 

Mo. 09.-13.11.15 Informatik Wettbewerb Biber 

Di. 10.11.15 GEVA-Test (10. Klassen) 

Mi. 11.11.15 Mathematik Olympiade 2. Runde 

Do. 12.11.15 Landeswettbewerb Mathematik 1. Runde 

Fr. 27.11.15 Elternsprechtag mit Besprechung der Sportarten 

Fr. 27.11.15 Informationsabend zur MSS für Schülerinnen der 
Klassen 10a, 10h, 10s1 und 10s2 sowie deren 
Eltern mit Vorstellung der Fächer durch die 
Fachlehrkräfte 

Mo. 30.11.15 Bewerbungsschluss HBF/IS 2015/2016 

Dezember 2015 

Di. 1.12.15 MoG Probedurchgang 

Di. 1.12.15 Bundeswettbewerb Mathematik 

Mo. 14.12.15 Skiexkursion 12s 

Mi. 
23.12.15 – 
8.1.16 

Weihnachtsferien 

Januar 2016 

Mo. 11.1.16 Erster Schultag nach den Weihnachtsferien 

Mi. 13.-29.1.16 
Zeitraum für die schriftliche Abiturprüfung in den 
Latinumsprüfungen (unterrichtsfrei) 

Mo. 18.-29.1.16 Betriebspraktikum 9a 

Mo. 18.-22.1.16 Sozialpraktikum 10h 

So. 24.1.16 Modellierungswoche 1 (Jgst. 11 + 12) 

Fr. 29.1.16 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse 5–12 am 
Ende der 4. Stunde. Unterrichtsende: 11.15 Uhr 

Februar 2016 

Di. 2.-4.2.16 
Anmeldung 5s (Di 13.00-18.00, Mi 10.00-14.00, 
Do 14.00-16.00) 

Mo. 8.2.16 Rosenmontag (1. beweglicher Ferientag) 

Di. 9.2.16 Faschingsdienstag (2. beweglicher Ferientag) 

Do. 11.2.16 
Information der Eltern der 5. Klassen über die 2. 
Fremdsprache (19.00 Uhr) 

So. 21.-26.2.16 Skifreizeit 6. Klassen 

Mi. 24.2.16 Pangea 1. Runde 

Do. 25.2.16 MoG Hauptwettbewerb (10. + 11. Klassen) 

Fr. 26.2.16 Mathematik Olympiade 3. Runde 

Mo. 29.2.-3.3.16 Bili-/Latinumsprüfungen 

März 2016 

Di. 1.3.16 MoG Junior Hauptwettbewerb (5. + 6. Klassen) 

Do. 3.3.16 Vergleichsarbeit Deutsch in der 8. 
Jahrgangsstufe (VERA 8): Testbereiche Lesen 
und Orthographie 

Mo. 7./8.3.16 
Mündliche Abiturprüfung (unterrichtsfrei Klassen 
5-12) 

Mo. 14.-16.3.16 Musical-Probenfahrt 

Mi. 16.3.16 Abiturfeier mit Ausgabe der Zeugnisse 

Fr. 18.3.-1.4.16 Osterferien 

Unsere Vizemeister in Berlin 

 

9. UND 10. PLÄTZE FÜR JUDOKA IN BERLIN 


